
SAMSTAG, 22. JANUAR

AN - Am Wochenende, 7-9 Uhr
Moderation: Wolfgang Notten
� Unsere Woche am Niederrhein. Die
wichtigsten Ereignisse zusammengefasst
� Hier ist was los

AN - Am Wochenende, 9-12 Uhr
Moderation: Christoph Hendricks
� Die Konfliktlöse-Akademie hilft
� Gläserner Bürger: Kontenabfrage nur
im Verdachtsfall
� Girls-Day – Bewerbungen laufen an
� Die besten Tipps für den Kreis Kleve

AN - Am Wochenende, 14-18 Uhr
Moderation: Ute Piasetzki
� Dschungelcamp – 1. rausgewählt
� Lichtblicke Musical „Wicked“-Aktion
� Bundesliga-TickerNachrichten

SONNTAG, 23. JANUAR:

AN - Forum Kreis Kleve, 9-10 Uhr
Moderation: Volker Lübke
� Thema: Gründerradio mit Sparkasse

AN - Sport vor Ort, 15-18 Uhr
Moderation: Christoph Hendricks
� Hallenfußball-Meisterschaften in Goch
� Fußball-LIVE: Warbeyen – Vikt. Winne-
kendonk
� Ergebnisse vom Niederrhein-Sport

AN - Flashback, 18-19 Uhr
Moderation: Edmund Zollna
� Oldies und Mundart am Sonntagabend

Antenne über Antenne: Kleve, Emmerich und Rees

UKW 98,0 MHz, Geldern UKW 105,7 MHz; Antenne

im Kabel: 97,9 MHz. Antenne Webradio: www.an-

tenneniederrhein.de

ANTENNE NIEDERRHEIN

PATSCHEL NEUE GESCHICHTEN VOM NIEDERRHEIN- OT TER

Der stellvertretende Anzeigendirektor der Rheinischen Post, Marc Arne Schü-
mann, begrüßte die Gäste in der Alten Post in Moyland.

RP-Projekt: Azubis
informiert mit News to Use
KREIS KLEVE (RP) Die neuesten Nachrich-
ten täglich druckfrisch im Briefkasten:
Die „Euregio Rhein-Waal“ hat mit dem
Azubi-Leseförderungsprojekt „News to
Use“ der Rheinischen Post begonnen.
Der Clou: Der Nachwuchs bekommt zu-
sätzlich zur Zeitung regelmäßig Fragen
zur Berichterstattung per E-Mail, die be-
antwortet werden müssen, um das All-
gemeinwissen zu stärken.

Infos unter www.news-to-use.de oder
unter ☎ 0211 505-2973.

KOMPAKT

KOMPAKT

Keine Kastration
bei der Bildung
Roland Katzy ist ein „alter Hau-

degen“. Der Vorsitzende der
SPD-Kreistagsfraktion will in der
Partei keine Karriere mehr machen
und nimmt sich mit seinen 68 Jah-
ren das selbstverständliche Recht
heraus, die Probleme eher zu be-
nennen als manch stromlinienför-
miger Karrierist. Das ist erfrischend
fürs Wahlvolk, wenn Politiker die
Wagenburg der „Parteisolidarität“
verlassen und die Debatte um Lö-
sungen von Themen beleben. Dazu
gehört für Katzy, die eigenen Ge-
nossen beim Schlafittchen zu neh-
men. Er hat im RP-Gespräch sei-
nem Parteifreund und Wirtschafts-
und Verkehrsminister Harry K.
Voigtsberger kritisiert, weil der
Mann aus Düsseldorf ein dickes
Fragezeichen hinter die Kevelaerer
Umgehung OW 1 gesetzt hat. Die
hält der SPD-Fraktionschef im
Kreistag für notwendig wie den Bau
einer Straße von der Autobahn zum
Flughafen Weeze, um den Airport
im Konkurrenzkampf gegen nie-
derländische Flughäfen zu stärken.
Auch wenn Katzy im Kreistag vor al-
lem Beifall von CDU und FDP für
seine Haltung bekommt, wird ein
anderes Thema für mehr Zündstoff
sorgen. Der SPD-Mann will für den
Kreis ein Bildungsbüro wie in Duis-
burg schaffen, um wegen sinkender
Schülerzahlen die Bildungsland-
schaft der Zukunft zu entwerfen. So
soll das Angebot von Ganztags-
schulen koordiniert werden. Duis-
burg ist aber nicht der Kreis Kleve.
In der Ruhrgebietsstadt bestimmt
das Rathaus allein die Schulland-
schaft, weil Duisburg eine kommu-
nalpolitische Einheit ist. Im Kreis
gibt es dagegen 16 Städte und Ge-
meinden, die für die Bildungsland-
schaft zuständig sind. Die Kommu-
nen werden diese Kompetenz nicht
aus den Händen geben; einer politi-
schen Selbstkastration werden Bür-
germeister und Räte nicht zustim-
men. Aber die Bevölkerungsent-
wicklung zwingt dazu, die Schul-
landschaft mit den Nachbarn abzu-
stimmen. Hier kann der Kreis nur
eine Moderatorenrolle einnehmen.

LUDGER DISTELKAMP

➔ UNSERE WOCHE

Menschen kaufen Emotionen
Mehr als 120 Gewerbetreibende aus dem Kreis Kleve nahmen an der Auftaktveranstaltung zur Service WM der

Rheinischen Post teil. Referent Norbert Beck (Metatrain) überzeugte mit seinem Vortrag „Service ist sexy“.

VON JULIA LÖRCKS

KREIS KLEVE Skeptische Blicke, Getu-
schel und Gemurmel. „Was bringt
mir der Abend wohl?“, fragten sich
die rund 120 Gewerbetreibenden
aus dem Kreis Kleve zu Beginn der
Auftaktveranstaltung „Service
WM“, ein neues Marketingprojekt
der Rheinischen Post, in der „Alten
Post“ in Moyland. Rund anderthalb
Stunden später wussten sie es.
Überzeugt hat sie Norbert Beck mit
seinem Referat „Service ist sexy“.

Beck – schlanke Statur, bayri-
scher Akzent – ist Geschäftsführer
der Firma „Metatrain“, eine Bera-
tungsgesellschaft aus Neumarkt in
der Oberpfalz. Zusammen mit sei-
nem Bruder Johann hat er unter-
sucht, was erfolgreiche Unterneh-
men so attraktiv macht. Kurz und
knapp: Es ist das Gefühl, positiv be-
legt, versteht sich.

Beck verweist auf den „Coca Co-
la/Pepsi Cola Test“ und ergänzt:

„Verlieren Sie sich nicht in produkt-
orientierter Erklärungswut. Blu-
men, Fahrräder, Schmuck und Mö-
bel gibt es an jeder Ecke, im Internet
allemal. Menschen kaufen Emotio-
nen. Sie müssen die Marke ,Coca
Cola’ in ihrer Region werden“.

Und wie schafft man das? Mit ei-
ner ausgeklügelten Marketingstra-
tegie, die Norbert Beck den interes-
sierten Zuhörern gut und gerne
vorstellte. So gilt es, insgesamt vier
Schritte zu befolgen: 1. Service-
Weltmeister drücken mit den Fak-
toren „Lust“, „Sicherheit“ oder
„Macht“ den Kaufknopf in den
Köpfen der Kunden. 2. Service
Weltmeister arbeiten mit den fünf
menschlichen Sinnen. 3. Service
Weltmeister bauen einen strategi-
schen Leuchtturm auf und 4. Ser-
vice Weltmeister steigern ihren
Sympathiegrad. Die Weichen dabei
stellt die Rheinische Post mit dem
Service Wettbewerb und dem dazu-
gehörigen Marketingpaket.

„Ob Sie zu den Besten in der Regi-
on gehören, wissen wir nicht. Wir
wissen aber sicher, wie Sie auf jeden
Fall zu den Gewinnern gehören:

Wenn Sie den Wettbewerb nutzen,
Ihr Unternehmen für Kunden noch
attraktiver zu machen“, sagt auch
Marc Arne Schümann, stellvertre-
tender Anzeigendirektor der Rhei-
nischen Post. Denn durch die Akti-
on erfahren die Unternehmen un-
ter anderem, wie stark ihr Kunden-
Beziehungs-Index ist. „Würden Sie
unser Unternehmen einem Freund

weiterempfehlen? – Diese Frage
sagt doch einfach alles aus“, meint
Marion Giltjes vom gleichnamigen
Zweiradhändler aus Kalkar. Sie ist
eine der ersten Teilnehmerinnen
der Service WM. Und auch noch
viele weitere Geschäftskunden be-
kundeten bereits direkt nach der
Veranstaltung ihr Interesse an der
Aktion. „Die Veranstaltung war ein

voller Erfolg. Unsere Kunden wur-
den gut informiert, gut unterhalten.
Jetzt kommt jede Menge Arbeit auf
uns zu, aber ich garantiere, das wird
spitze“, sagt Manfred Scholten von
der Anzeigenverkaufsleitung Nie-
derrhein.

Internet Alles zur Service WM lesen Sie
im Internet auf www.rp-online.de/kleve

Zuerst skeptisch, dann überzeugt: Referent Norbert Beck (vorne rechts)– schlanke Statur, bayrischer Akzent – zog die Zu-
schauer in den Bann der Service-Welt. Jetzt können sie an einem Wettbewerb teilnehmen. RP-FOTOS (2): STADE

„Verlieren Sie sich nicht in
produktorientierter

Erklärungswut. Blumen,
Fahrräder, Schmuck, Möbel

gibt es an jeder Ecke“

FLUGPLAN WEEZE

ABFLUG

Samstag
6.45 Uhr London-Stansted
6.50 Uhr Marseille
6.50 Uhr Agadir
7.05 Uhr Las Palmas
7.20 Uhr Rom Ciampino
7.40 Uhr Valladolid
8 Uhr Kaunas
8.35 Uhr Bari
8.50 Uhr Pisa
9.35 Uhr Reus
9.50 Uhr Krakau
10 Uhr Birmingham
11.45 Uhr Porto
12.35 Uhr Mailand Bergamo
13.45 Uhr Lanzarote
14.05 Uhr Barcelona Girona
14.30 Uhr Marrakesch
14.50 Uhr Barcelona
14.55 Uhr Malaga
15.20 Uhr Cluj-Napoca
15.25 Uhr Madrid
16.05 Uhr Sevilla
17.45 Uhr Saragossa
18.05 Uhr Venedig Treviso
19.15 Uhr Stockholm Skavsta
20.15 Uhr London Stansted

Sonntag
6.30 Uhr Alicante
6.35 Uhr Fes
6.45 Uhr London Stansted
6.55 Uhr Lappeenranta
7 Uhr Teneriffa-Süd
7.30 Uhr Mailand Bergamo
7.45 Uhr Oslo Rygge
9.55 Uhr Budapest
10 Uhr Göteborg; 11.20 Uhr Faro
12.50 Uhr Fuerteventura
13.25 Uhr Barcelona
13.50 Uhr Stockholm Skavsta
14.55 Uhr Malaga
15.05 Uhr Edinburgh
16.15 Uhr Mailand Bergamo
16.35 Uhr Madrid; 17.30 Uhr Cagliari
18.25 Uhr Venedig Treviso
18.25 Uhr Rom Ciampino
18.30 Uhr Bologna
20.15 Uhr London Stansted

ANKUNFT

Samstag
7.35 Uhr Kaunas
8.25 Uhr Pisa; 8.50 Uhr Reus
9.35 Uhr London Stansted
10.55 Uhr Marseille
12.10 Uhr Rom Ciampino
12.55 Uhr Valladolid
13.20 Uhr Birmingham
13.35 Uhr Krakau; 14 Uhr Bari
14.25 Uhr Barcelona
14.50 Uhr Cluj-Napoca
15 Uhr Madrid; 15.15 Uhr Agadir
16.10 Uhr Mailand Bergamo
16.55 Uhr Las Palmas; 17.40 Uhr Porto
18.50 Uhr Barcelona Girona
21.40 Uhr Malaga
21.45 Uhr Venedig Treviso
22.25 Uhr Sevilla
23.05 Uhr London Stansted
23.10 Uhr Saragossa
23.15 Uhr Marrakesch
23.20 Uhr Lanzarote
23.25 Uhr Stockholm Skavsta

Sonntag
9.25 Uhr Budapest
9.35 Uhr London Stansted
10.55 Uhr Mailand Bergamo
12 Uhr Oslo Rygge
12.25 Uhr Alicante
13 Uhr Barcelona
13 Uhr Lappeenranta
13.35 Uhr Göteborg; 13.55 Uhr Fes
14.40 Uhr Edinburgh
17.05 Uhr Cagliari
17.10 Uhr Teneriffa Süd; 17.45 Uhr Faro
18 Uhr Stockholm Skavsta
19.50 Uhr Mailand Bergamo
21.40 Uhr Malaga
22.05 Uhr Venedig Treviso
22.25 Uhr Fuerteventura
22.35 Uhr Bologna; 22.35 Uhr Madrid
23.05 Uhr London Stansted
23.10 Uhr Rom Ciampino

Trotz Münsteraner Urteil:
Lehrer kommen in Kreis
KREIS KLEVE (RP) Neue Lehrkräfte wer-
den in den Kreis Kleve zum 1. Februar
kommen, obwohl Teile des Nachtrags-
haushaltes in NRW durch eine einstwei-
lige Verfügung des Verfassungsgerich-
tes in Münster außer Kraft gesetzt wor-
den sind. Das teilte Walter Seefluth von
der Gewerkschaft Erziehung und Wis-
senschaft (GEW) im Kreis mit. In einem
einstündigen Gespräch mit der Schulmi-
nisterin und nach Rücksprache mit dem
Finanzministerium habe die GEW-Lan-
desvorsitzende Doro Schäfer dem GEW-
Kreisvorstand die gute Nachricht über-
mittelt, dass die geplanten Neueinstel-
lungen vollzogen werden.

Seefluth: „Immerhin wären im Kreis vier
Lehrkräfte in der Vertretungsreserve,
zwei Sozialpädagogen und drei Sonder-
pädagogen davon betroffen gewesen“.

NIEDERRHEIN (kwn) Die Genussregi-
on Niederrhein, ein Zusammen-
schluss von 30 Erzeugern und Gas-
tronomiebetrieben aus der Region,
lädt für Sonntag, 23. Januar, 10 bis
18 Uhr, zum Tag der offenen Tür ins
„Xantener Esszimmer“, dem Res-
taurant des Xantener Hotels van
Beeber, Klever Straße 12, ein. Meh-
rere Gastronome, landwirtschaftli-
che Produzenten und Manufaktu-
ren lassen sich bei van Bebber auf
die Finger und in die Töpfe schau-
en.

Unter anderem haben die Besu-
cher die Möglichkeit, sich an den
Ständen der Hamminkelner Feld-
schlösschen Brauerei und von Wal-
ter Bräu (Wesel-Büderich) über süf-
fige Bierspezialiäten zu informie-
ren und diese natürlich auch zu
probieren. Passend dazu serviert
die Biobrennerei Neubauer (Wee-
ze) Hochprozentiges. Außerdem

Genussregion lädt zum Tag der offenen Tür ein
zeigen die Köche des Hotels van
Bebber und des Weseler Restau-
rants Lippeschlösschen beim
Showkochen ihr Können.

Probierhäppchen bieten die Rhe-
der Pralinen-Manufactur Große-
Bölting, der ebenfalls in Rhede be-
heimatete Biohof Rülfing (Bio-
fleisch vom Bunten Bentheimer
Schwein), die Edelfischfarm Nie-
derrhein in Neukirchen-Vlyun
(Welsfilet im Nussmantel), ein Gän-
seei-Produzent aus Goch (Schoko-
Muffins mit Gänseeierlikör), der
Gasthof Zum Lüngebörger (Gel-
dern) und die bekannte Weseler Eu-
ropa-Mini-Köche-Gruppe (Gemü-
sesuppe, Wildschweingulasch und
Apfelpudding) an. Mit Infoständen
bei van Bebber im Schatten des
Doms vertreten ist die Stadt Xanten
und das Sonsbecker Hotel Specht.
Jagdhornbläser und ein Pianist sor-
gen für musikalische Unterhaltung.

Freuen sich auf viele Gäste (v.l.): Gerd Krings (van Bebber), Helmut Ebbert (Feld-
schlösschen), Gregor Kaspers (Gänseeier), Heinrich Rülfing (Biohof Dingdener Hei-
de), Nathalie Tekath-Kochs (Wirtschaftsförderung Kreis Kleve), Ullrich Langhoff
(Vorsitzender Genußregion), Walter Hüsges (Walter Bräu). RP-FOTO: OSTERMANN

INFO

Es dauerte keine 24 Stunden,
schon waren die ersten Teilneh-
mer an Bord. So nehmen Zweirad
Giltjes aus Kalkar und Leuchten
Lukassen aus Bedburg-Hau schon
sicher an der Service WM der
Rheinischen Post teil.
Veranstaltung verpasst – und
trotzdem interessiert? Oder Sie ha-
ben noch Fragen? Unsere Anzei-
genverkaufsleitung Niederrhein
in Personalunion Manfred Schol-
ten steht Ihnen unter der Telefon-
nummer 02801-714166 oder per
E-Mail (manfred.scholten@rheini-
sche-post.de) jederzeit für Fragen
und Antworten zur Verfügung.

Die ersten Teilnehmer
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